
Paul Goldmann an Arthur Schnitzler, 27. 9. 1909

|Herrn
Dr. Arthur Schnitzler
Wien
XVIII. Spöttelgaſse 7.

5 |WIEN. DENKMAL DES PRINZEN EUGEN.
H. Junker.

|Montag 27. 9.
Lieber Freund, Ich habe die Abſicht, Dich, wenn ich von Dir nichts Gegenteiliges
höre, morgen, Dienſtag, Nachmittag nach 5 Uhr zu beſuchen. Herzliche Grüße

10 Dir u. Deiner Frau!
Dein

Paul Goldmann.
 

DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.3175.
Bildpostkarte, 250 Zeichen
Handschrift: 1) schwarze Tinte, deutsche Kurrent 2) schwarze Tinte, lateinische Kurrent (Adresse)
Versand: Stempel: »Wien, [2]7. IX. 09, –9«.

6 H. Junker ] Ob es sich bei dem Maler des Postkartenmotivs um Hermann Junker d. Ä. (1838–1899) oder
Hermann Junker d. J. (1867–1938) handelt, ist unklar. Das abgedruckte Bild ist jedenfalls vor 1900 entstan-
den.

9 beſuchen ] siehe A. S.: Tagebuch, 28. 9. 1909

Erwähnte Entitäten
Personen: Hermann Junker, Hermann Junker, Olga Schnitzler
Orte: Edmund-Weiß-Gasse, Prinz-Eugen-Reiterdenkmal, Wien
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